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Bezirksoberliga Herren Nord

TuS Sande : Elsflether TB 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TuS Sande

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 35:31 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TuS Sande ihr Heimspiel in der Bezirksoberliga Herren Nord gegen den
Elsflether TB. 217 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Biele / Black den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Biele / Black bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Kohne / Logemann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nicht einen
Satzgewinn überließen Janssen / Purmann ihren Gegnern Felker / Mudroncek beim überzeugenden
3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Nur
einen Satzerfolg verbuchten dann Dreyer / Stroenstad bei ihrer Pleite gegen Ribel / Jungmann. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Alexander
Janssen bezwang Matej Mudroncek in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. In toller Verfassung präsentierte sich Hannes Biele
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Dominik Felker. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Eddi Dreyer die Partie gegen Steffen Logemann noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht ganz mithalten konnte Frank Black, bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Martin Kohne, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ronald Purmann Daniel
Jungmann in fünf Sätzen. Eric Stroenstad konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Stanislaw Ribel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Zwischenzeitlich musste Alexander Janssen zwar einen
Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Dominik Felker aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:13, 11:
6, 11:5 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Felker nun bei 11 Siege und 5 Niederlagen seit Beginn
der Spielzeit. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Hannes Biele seinem Gegner
Matej Mudroncek letztlich beim 8:11, 11:7, 7:11, 5:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen Sieg verpasste nachfolgend Eddi Dreyer bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Martin Kohne und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie
erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa gleichstark in
das Match. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Dreyer damit auf 3, während er bislang 3 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Frank Black und Steffen Logemann
entschieden, das Frank Black letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Ronald Purmann gegen Stanislaw
Ribel verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Eric Stroenstad gegen Daniel Jungmann. Nach
diesem Einzel steht Stroenstad somit bei einem Sieg und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Jungmann ein 7:5 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Biele / Black gewannen hingegen ihr Spiel gegen Felker / Mudroncek
sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TuS Sande in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2023 gegen den SV
Ofenerdiek bevor. Für den Elsflether TB steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Blau-
Weiß Emden-Borssum am 18.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:4
geht.

 Statistik:
 TuS Sande

Doppel: Biele / Black 2:0, Janssen / Purmann 1:0, Dreyer / Stroenstad 0:1 
Einzel: A. Janssen 2:0, H. Biele 0:2, E. Dreyer 1:1, F. Black 1:1, R. Purmann 1:1, E. Stroenstad 1:1 

 Elsflether TB
Doppel: Felker / Mudroncek 0:2, Kohne / Logemann 0:1, Ribel / Jungmann 1:0 
Einzel: D. Felker 1:1, M. Mudroncek 1:1, M. Kohne 2:0, S. Logemann 0:2, S. Ribel 1:1, D. Jungmann
1:1


